
Kantersieg der TG Laudenbach gegen Schlusslicht LSV Ladenburg

Handball: Nach der "Zwangspause" auf Grund der Verlegung des Spiels gegen den 
TV Großsachsen 2 trat die TG Laudenbach an diesem Wochenende in eigener Halle 
gegen den LSV Ladenburg an. Sich der Tatsache bewusst, dass die Ladenburger in 
der laufenden Saison noch keinen Punkt ergattern konnten und man nicht der erste 
Punktelieferant sein wollte, gingen die Laudenbacher hochkonzentriert ins Spiel. In 
den  Anfangsminuten  konnten  die  Ladenburger  dem  dynamischen  Spiel  der 
Laudenbacher noch Stand halten, jedoch setzte sich die TGL bis zur 12. Minute auf 
8:4 ab. Anschließend brach der LSV förmlich ein, so dass man beim Stand von 21:9 
die Seiten wechselte.
Die zweite Hälfte war  in den Anfangsminuten durch Fehlpässe auf beiden Seiten 
geprägt, wobei sich die TGL schnell fing, konzentriert und temporeich weiterspielte 
und  die  Führung  bis  zur  45ten  Minute  auf  28:13  ausbauen  konnte.  Trainer 
Habermaier wechselte auf allen Positionen durch, Laudenbach spielte konsequent 
weiter und gewann hochverdient mit 35:19. Ho

TGL: Wilkening, Temper, Trojan (10/2), Fath (4), Hacker (6), Grader (4), Griesheimer 
(1), Lach (2), Ho (1), Buchner (4), Magsam, Pittner, Vela (1), Schupp (2).


